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Karten 
& Infos
kulturprogramm@affalterbach.de
oder unter 017689096632

16.Uhr
Bürgerhaus Kelter 

Affalterbach

 Turm       
 

für kleine &
große Ohren
 KONZERTGESCHICHTEN 
SZENISCH-MUSIKALISCHES FAMILIENKONZERT 
UNTER DER LEITUNG VON GUDRUN BOSCH.

27/04/24
samstag

Der 
wundersame

Gemeinde 
Affalterbach

4. Mai 2024 
ab 13 Uhr 

 
         2. TSV - SPORTFEST 

Wir bewegen Affalterbach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Programm: 

Sportzentrum Holzäcker 
Affalterbach 

13.00 Uhr: Beginn & Eröffnung der neuen Tartanbahn 

13.15 - 15.45 Uhr: Spielstraße mit Hüpfburgen, inkl. Mini-Sportabzeichen mit Hoppel & Bürste 

ab 13.15 Uhr: Kaffee, Kuchen, Pizza, Pommes & Leckeres vom Grill 

15.45 Uhr: Spaß-Pendel-Staffel 

16.15 Uhr: Feierliche Überraschung & Verlosung 

16.45 Uhr: Kinderdisco 

17.30 Uhr: Barbetrieb 

18.00 Uhr: Livemusik mit "Windsor Live-Rock" 

TSV 1909 Affalterbach e.V. 
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Ärztlicher Sonntagsdienst
Notfallpraxis Ludwigsburg, 
Erlachhofstr. 1, 71640 Ludwigsburg, Telefon: 116 117
Öffnungszeiten
Mo., Di. und Do. 18 – 8 Uhr
Mi. 13 – 8 Uhr
Fr. 16 – 8 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 22 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Unter der Telefonnummer 0761/12012000 erhalten Sie die 
Information, welche Zahnartpraxen in Ihrer unmittelbaren 
Umgebung Notdienst haben.
Bereitschaftsdienst der Apotheken
Freitag, 26. April 2024
Apotheke Kirchberg, Kirchplatz 1, 71737 Kirchberg, 
Tel. 07144 36726
Samstag, 27. April 2024
Apotheke am Bahnhof, Rielingshäuser Str. 1, 
71672 Marbach, Tel. 07144 4073
Sonntag, 28. April 2024
Palm´sche Apotheke am Rathaus, Marktplatz 10, 
71691 Freiberg, Tel. 07141 271500
Montag, 29. April 2024
Stadt-Apotheke, Bei der Stadtmauer 1, 71723 Großbottwar, 
Tel. 07148 922273
Dienstag, 30. April 2024
Sophien-Apotheke, Stuttgarter Str. 42, 71691 Freiberg, 
Tel. 07141 271210
Mittwoch, 1. Mai 2024
Apotheke im Center, Steinbeisstr. 15, 71711 Steinheim, 
Tel. 07144 80040
Donnerstag, 2. Mai 2024
Stifts-Apotheke, Großbottwarer Str. 45, 71720 Oberstenfeld, 
Tel. 07062 8577

Tel.-Nr.
Bauhof 0174 3100409
Störung Wasserversorgung
innerhalb der Dienstzeit 07144 8982364
außerhalb der Dienstzeit 07345 96382120
Notruf 112 o. 110
Krankentransporte Ludwigsburg 07141 19222
Polizeirevier Marbach 9000
Grundschule - Hausmeister - 0174 3100914
Grundschule 887758-10

- Rektorat - Frau Wand

- Sekretariat - Frau Rohn 
 sekretariat@apfelbach.schule.bwl.de

Kernzeitenbetreuung / Hort 887758-61
Jugendmusikschule
- M. Fuchs 331426
- Verwaltung, Fr. Rohn 887758-10/38913
 afb-musikschule@web.de

Kindertagesstätte Klingenstraße 887758-30
Kindergarten Birkhau 36041
Elsa-Brodbeck-Kindertagesstätte 38951
Syna, Störung Strom
              Gas

0800-7962427
0800-7962787

Bezirks-Schornsteinfegermeister Frank 07134 916984
Bezirks-Schornsteinfegermeister 
Kopp-Ostrowski 

07151 1693956

Kleeblatt Affalterbach 88766-0
Grundbuchamt Heilbronn 07131 3898500

Telefon-Nr. E-Mail
(Zentrale) 8353-0 gemeinde@affalterbach.de

Telefax-Nr. 8353-53
Bürgermeister Döttinger 8353-10 s.doettinger@affalterbach.de
Frau Bender (Zentrale/Vorzimmer BM) 8353-18 n.bender@affalterbach.de
Herr Dittmann (Leiter Hauptamt) 8353-20 m.dittmann@affalterbach.de
Frau Trausch (Vorzimmer Hauptamt) 8353-25 m.trausch@affalterbach.de
Frau Hennrich-Bauer (Bauamt/Ordnungsamt) 8353-21  b.bauer@affalterbach.de
Frau Kristmann (Bürgerbüro) 8353-23 s.kristmann@affalterbach.de
Frau Götz (Bürgerbüro) 8353-24 i.goetz@affalterbach.de
Frau Pantle (Standesamt) 8353-27 p.pantle@affalterbach.de   
Frau Gläser (Leiterin Finanz-/Bauverwaltung) 8353-30 j.glaeser@affalterbach.de
Frau Lange (Vorzimmer Finanz-/Bauverwaltung) 8353-33 i.lange@affalterbach.de
Frau Kübler (Steueramt) 8353-31 a.kuebler@affalterbach.de
Frau Binder (Gemeindekasse) 8353-32 m.binder@affalterbach.de
Frau Hübner (Bücherei) 8353-40 buecherei@affalterbach.de
Frau König-Hasprich (Integrationsbeauftragte) 8353-22 e.koenig-hasprich@affalterbach.de

Sprechzeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.30 - 18.30 Uhr

Konten der Gemeindekasse:
Kreissparkasse Ludwigsburg 
IBAN DE73 6045 0050 0003 6412 77 BIC SOLADES1LBG
VR-Bank Ludwigsburg eG 
IBAN DE45 6049 1430 0010 3750 07 BIC GENODES1VBB

Weitere wichtige Telefonnummern Gemeindeverwaltung Affalterbach

Notdienste

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
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Amtliches

Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 18. April 2024
1. Bürgerfragestunde
Aus den Reihen der Bürgerschaft wurden keine Fragen gestellt.

2. Beitritt zur Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e. V.
Bürgermeister Döttinger begrüßte Frau Anna Schemainda von 
der Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e. V. und übergab 
ihr das Wort.
Frau Schemainda stellte anhand einer Präsentation die Leistun-
gen der LEA-Mitgliedschaft vor. Der Mitgliedsbeitrag beträgt 30 
Cent pro Einwohner. Für die Gemeinde Affalterbach somit ein 
Jahresbeitrag von rund 1.350,00 €.
Aus der Mitte des Gremiums kamen Fragen auf, welche durch 
Frau Schemainda ausführlich beantwortet wurden.
Es erging folgender Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Beitritt zur Energieagentur Kreis 
Ludwigsburg LEA e. V. zu.

3. Sachstandbericht Breitbandausbau durch Geschäftsfüh-
rer Viktor Kostic
Bürgermeister Döttinger erklärte, dass auf Grund einer Anfrage 
aus der Bürgerschaft, der Geschäftsführer des Zweckverbands 
Kreisbreitband Ludwigsburg, Herr Viktor Kostic vorgeschlagen 
hat, einen Sachstandbericht zum Breitbandausbau dem Ge-
meinderat in öffentlicher Sitzung vorzustellen. Er begrüßte Herrn 
Kostic und übergab ihm das Wort.
Herr Kostic erklärte anhand einer Präsentation den aktuellen 
Stand zum Kreisbreitbandausbau in der Region Stuttgart. Er in-
formierte, dass die Einhaltung der Ziele bis 2025 im Landkreis 
Ludwigsburg erfüllt werden können, was sehr erfreulich ist.
Ausführlich ging er auf die aktuellen und geplanten Maßnahmen 
im Gemeindegebiet ein. Steinächle kann über den Rems-Murr-
Kreis, auf Grund der örtlichen Nähe, mit ausgebaut werden. Die-
se Maßnahmen können bereits ausgeführt werden. Er machte 
deutlich, dass man in Affalterbach schon eine gute Breitband-
versorgung hat. Die Ausschreibung der weißen Flecken soll 
noch Mitte des Jahres erfolgen. Er wies darauf hin, dass Bürge-
rinnen und Bürger sich über die Homepage unter www.zvkbl.de 
informieren oder bei Fragen sich per E-Mail: info@zvkbl.de an 
den Zweckverband wenden können.
Aus der Mitte des Gremiums kamen Fragen auf, welche durch 
Herr Kostic beantwortet wurden.
Kenntnisnahme.

4. Zustimmung zur Wahl des Feuerwehrkommandanten und 
des stellvertretenden Feuerwehrkommandanten
Der Vorsitzende unterrichtete das Gremium über die Ergebnisse 
der Wahl des Feuerwehrkommandanten und des stellvertreten-
den Feuerwehrkommandanten bei der Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr am 1. März 2024.
Der Vorsitzende gab bekannt, dass Herr Sascha Hänig zum 
Feuerwehrkommandanten und Herr Nikolaj Scholtissek zum 
stellvertretenden Feuerwehrkommandanten gewählt wurden.
Der Vorsitzende bestellte die Gewählten nach zustimmendem 
Beschluss des Gremiums zum Feuerwehrkommandanten und 
stellvertretenden Feuerwehrkommandanten und sprach den 
beiden seine Glückwünsche aus.
Zudem überreichte Kommandant Hänig, Herr Gemeinderat 
Sven Harder, ein Dankeschön für seine langjährige Tätigkeit als 
stellvertretender Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Affal-
terbach. Solch eine Ehrung erfolgt grundsätzlich bei der Haupt-
versammlung, an der Herr Harder allerdings krankheitsbedingt 
nicht teilnehmen konnte. Herr Hänig bedankte sich für die gute 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Es erging folgender Beschluss:
Der Wahl von Herrn Sascha Hänig zum Feuerwehrkommandan-
ten sowie der Wahl von Herrn Nikolaj Norbert Scholtissek zum 
stellvertretenden Feuerwehrkommandanten, wird zugestimmt.

5. Kanalsanierung im Rahmen der EKVO für den Ortsteil Af-
falterbach Teil 2
- Auftragsvergabe
Bürgermeister Döttinger begrüßte Herr Frank Braun vom Inge-
nieurbüro Frank und übergab ihm das Wort.
Herr Braun stellte die Ausschreibungsergebnisse für die Kanal-

sanierung im Rahmen der EKVO für den Ortsteil Affalterbach  
Teil 2 vor.
Die Kostenschätzung lag bei 516.587,93 €, das Ausschrei-
bungsergebnis liegt erfreulicherweise bei 358.300,93 €.
Es erging folgender Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Kanalsanierung an 
den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot, die Firma WS 
Kanalsanierung GmbH aus Gerstetten.

6. Jahrestiefbauarbeiten 2024–2026
- Auftragsvergabe
Herr Frank Braun vom Ingenieurbüro Frank erklärte das Aus-
schreibungsergebnis der Jahrestiefbauarbeiten für die Jahre 
2024 bis 2026. Die Firma Wilhelm Hubele GmbH aus Ludwigs-
burg hat das wirtschaftlichste Angebot abgegeben.
Aus der Mitte des Gremiums kamen keine weiteren Fragen auf.
Es erging folgender Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Jahrestiefbau-
arbeiten an den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot, die 
Firma Wilhelm Hubele GmbH aus Ludwigsburg.

7. Sanierung Lehrschwimmbad
a) Vergabe Lüftung
b) Vergabe Asbestsanierung
c) Vergabe Sanitär
d) Vergabe Heizung
Bürgermeister Döttinger begrüßte Herr Müller vom Büro Ratio-
plan und übergab ihm das Wort.
Herr Müller erklärte den Sachverhalt und die geplanten Maß-
nahmen.
Es erging folgender Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt:
a) Die Vergabe des Gewerks Lüftung an den Bieter mit dem 
wirtschaftlichsten Angebot, die Firma LKK Knödler GmbH aus 
Rudersberg.
b) Die Vergabe des Gewerks Asbestsanierung an den Bieter 
mit dem wirtschaftlichsten Angebot, die Firma Kluge Sanierung 
GmbH aus Mutterstadt.
c) Die Vergabe des Gewerks Sanitär an den Bieter mit dem wirt-
schaftlichsten Angebot, für die Firma Daunquart GbR aus Stein-
heim.
d) Die Vergabe des Gewerks Heizung an die Firma Günter Höss 
GmbH aus Schorndorf.

8. Durchführung eines Kommunalen Starkregenrisikoma-
nagements
- Vergabe der Arbeiten
Bürgermeister Döttinger erklärte, dass der Gemeinderat in der 
Sitzung am 14. Dezember 2023 die Verwaltung beauftragt hat, 
ein Angebot für ein kommunales Starkregenrisikomanagement 
einzuholen. Diese Ausschreibung ist erfolgt und das Ingenieur-
büro Winkler und Partner GmbH aus Stuttgart hat das wirtschaft-
lichste Angebot zu einem Preis von 45.453,95 € abgegeben.
Aus der Mitte des Gremiums kommen Fragen auf, welche durch 
den Vorsitzenden beantwortet wurden.
Es erging folgender Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe des Starkregenrisikoma-
nagements an das Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH 
aus Stuttgart zum Angebotspreis von 45.453,95 € (brutto) zu, 
vorbehaltlich eines Förderbescheides über 70 % des Regie-
rungspräsidiums Stuttgart.
Die Verwaltung wird beauftragt, alles Weitere zu veranlassen.

9. Bausachen
9.1. Errichtung einer Gartenhütte, Hauffstraße 33
Es erging folgender Beschluss:
Das erforderliche Einvernehmen der Gemeinde wird erteilt.
9.2. Aufstockung eines bestehenden Wohnhauses, Uhland-
straße 14
Es erging folgender Beschluss:
Das erforderliche Einvernehmen der Gemeinde wird nicht erteilt.

10. Verschiedenes
10.1. Verlängerung der Buslinie 402 von Remseck nach  
Affalterbach
Bürgermeister Döttinger informierte das Gremium, dass mitt-
lerweile Gespräche mit der Stadt Remseck stattgefunden ha-
ben und ihrerseits Interesse an einer Verlängerung der Buslinie 
besteht. Zudem erklärte er, dass der Antrag dem Landratsamt 
Ludwigsburg zur Prüfung vorliegt. Er wies außerdem auf die An-
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bindung Richtung Winnenden hin, welche ebenfalls dem Land-
ratsamt zur Prüfung seit 2020 vorliegt.

10.2. Prüfung der Rechnungsjahre
Bürgermeister Döttinger erklärte, dass die allgemeine Finanz-
prüfung durch die Gemeindeprüfungsanstalt abgeschlossen 
wurde. Das Abschlussgespräch hat heute, am 18. April 2024 
stattgefunden und die Prüfung ist gut verlaufen. Der Bericht wird 
in den nächsten Monaten der Gemeindeverwaltung vorliegen.

10.3 Baugesuch Aufstockung eines bestehenden Wohnhau-
ses, Uhlandstraße 14
Ein Mitglied des Gemeinderats äußert sein Unmut über die ver-
schiedenen Aussagen des Landratsamtes zum Baugesuch Uh-
landstraße 14. Er bat die Verwaltung, diese Unstimmigkeiten mit 
dem Landratsamt zu klären.

10.4 Homepage
Aus der Mitte des Gremiums kam Lob für die neue Homepage 
der Gemeinde. Diese sei sehr schön und vor allem gut struktu-
riert aufgebaut.

10.5 Kulturprogramm
Ein Mitglied des Gemeinderats lobte die Vorstellung des Kultur-
programms am 23. März 2024.

10.6 Sportfest TSV
Ein Mitglied des Gemeinderats gab bekannt, dass am 4. Mai 
2024 das diesjährige Sportfest vom TSV stattfinden wird. In die-
sem Zuge wird die Tartanbahn beim Sportgelände Holzäcker 
eingeweiht. Zudem bedankte er sich für die gute Zusammen-
arbeit zwischen dem Verein und der Verwaltung.

10.7 Bürgermeisterwahl 2024
Bürgermeister Döttinger erklärte sich für befangen und nahm im 
Zuschauerbereich Platz.
Stellvertretender Bürgermeister Rikker übernahm den Vorsitz 
und erteilte Hauptamtsleiter Dittmann das Wort.
Herr Dittmann erklärte, dass die Verwaltung nach der letzten 
Gemeinderatssitzung Angebote für die Aufzeichnung der Kan-
didatenvorstellung eingeholt hat. Die Firma Audio Schmid aus 
Schorndorf hat ein Angebot in Höhe von 4.819,50 € abgegeben. 
Das Video wird anschließend von der Gemeinde auf YouTube 
zur Verfügung gestellt und auf der Homepage der Gemeinde 
verlinkt.
Aus der Mitte des Gremiums kam die Frage auf, ob Mehrkosten 
entstehen, wenn sich die Bewerberanzahl ändert.
Herr Dittmann erklärte, dass dieser Angebotspreis sich durch-
aus noch verändert, je nachdem wie viele Bewerber sich letzt-
endlich vorstellen.
Zudem kam die Frage auf, ob auch Passagen ausgeschnitten 
werden.
Hauptamtsleiter Dittmann erklärte, dass es sich hierbei um eine 
professionelle Aufzeichnung handelt. Grundsätzlich werden kei-
ne Inhalte gestrichen. Lediglich längere Unterbrechungen oder 
Ähnliches kann im Nachgang durch einen Schnitt verändert  
werden.

Kommandant und stellvertretender  
Kommandant
Nach Zustimmung des Gemeinderats ernannte Bürgermeister 
Steffen Döttinger in der letzten Gemeinderatssitzung am 18. 
April 2024, Herrn Sascha Hänig zum Kommandant und Herrn 
Nikolaj Scholtissek zum stellvertretenden Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Affalterbach. Er freute sich sehr, dass 
Herr Hänig weiterhin Feuerwehrkommandant ist und die gute 
Zusammenarbeit fortgesetzt werden kann. Mit Herrn Schol-
tissek wird auch in seiner neuen Funktion als stellvertretender 
Feuerwehrkommandant eine gute und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit weitergeführt.
Gleichzeitig wurde Sven Harder als langjähriger stellvertretender 
Feuerwehrkommandant verabschiedet, da er krankheitsbedingt 
bei der Hauptversammlung am 1. März 2024 nicht teilnehmen 
konnte. Bürgermeister Döttinger und Kommandant Hänig be-
danken sich bei Herrn Harder für die gute Zusammenarbeit in 
den letzten Jahren.

 
Kommandant Hänig, Bürgermeister Döttinger, Sven Harder und 
stellv. Kommandant Scholtissek

 
Bürgermeister Döttinger, Kommandant Hänig und stellv. Kom-
mandant Scholtissek

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Affalterbach

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
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und Mitteilungen: Bürgermeister 
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Verantwortlich für „Was sonst noch 
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INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  

71263 Weil der Stadt,  
Tel.: 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de
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Achtung!
- An alle Autoren und Schriftführer -

Änderung Redaktionsschluss!
Bitte beachten Sie die geänderten  

Redaktionsschlusszeiten:

Für das Amtsblatt KW 18/2024, Erscheinungsdatum Don-
nerstag, 2. Mai 2024 ist der Redaktionsschluss bereits am
Donnerstag, 25. April 2024 um 18 Uhr.

Für das Amtsblatt KW 19/2024, Erscheinungsdatum Mitt-
woch,
8. Mai 2024 ist der Redaktionsschluss bereits am
Donnerstag, 2. Mai 2024 um 18 Uhr.

Zweckverband „Gemeinsamer Gutachteraus-
schuss Bottwartal und Umgebung“

Die nächste Sitzung der Verbandsversammlung findet am
Mittwoch, den 08. Mai 2024 ab 10.00 Uhr

im Bürgersaal des Historischen Rathauses,
Marktplatz 1, 71723 Großbottwar

statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Wahl des Verbandsvorsitzenden und des stv. Verbandsvor-

sitzenden  01/2024
2. Feststellung des Jahresabschlusses 2021 02/2024
3. Wirtschaftsplan des Zweckverbandes  

„Gemeinsamer Gutachterausschuss  
Bottwartal und Umgebung“ 2024 und Finanzplanung 
 03/2024

4. Bekanntgabe, Verschiedenes
Zu dieser Sitzung wird freundlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
Ralf Zimmermann
Verbandsvorsitzender
Die öffentlichen Beratungsunterlagen zur Sitzung liegen am Sit-
zungstag aus und können ab 02.05.2024 in der Geschäftsstelle 
abgeholt werden.

Sommer, Sonne, Freizeitplanung:  
Blut spenden nicht vergessen!
Sommerliches Wetter und Feiertage locken mit vielen Frei-
zeitmöglichkeiten. Der DRK-Blutspendedienst erinnert dar-
an, die Blutspende nicht zu vergessen
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten!

Nächster Termin:
Montag, dem 13.05.2024 von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Herbert-Müller-Halle, Holzäcker 1, 71563 Affalterbach
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen mehr 
als 2.700 Blutspenden benötigt.
Patient*innen aller Altersklassen sind auf eine kontinuierliche 
und lückenlose Versorgung angewiesen.

Hätte, könnte, sollte – einfach machen!
Blut spenden ist eine der einfachsten und schnellsten guten Taten:
Das DRK bietet täglich zahlreiche Termine in der Region an. Wer 
sich nicht alleine zur ersten Spende traut, der motiviert einfach 
Freunde, Bekannte und/oder Verwandte, zusammen einen Ter-
min zu reservieren.

Blut spenden? So einfach läuft's:
1.  Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende 

reichlich (alkoholfrei) trinken
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens
4. Kurzes, ärztliches Gespräch und eine kleine Laborkontrolle
5.  Die Blutspende: Abnahme von ca. 500 ml Blut, dauert nur 

5-10 Minuten
6. Ruhepause und leckere Snacks im Anschluss an die Spende
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de  
oder unter 0800 11 949 11.
Bildmaterialien stehen unter www.blutspende.de/presse/media-
thek zur Verfügung.

Informationen aus dem Rathaus

Altersjubilare

Die Gemeinde wünscht ihren Mitbürgern, die im Laufe der Wo-
che ihren Geburtstag feiern, von Herzen alles Gute für das vor 
Ihnen liegende Lebensjahr.
Wir beglückwünschen zum
80. Geburtstag am 25.04.2024 Frau Sigrid Ringwald-Schäfer
75. Geburtstag am 26.04.2024 Frau Lore Lina Greiner
70. Geburtstag am 26.04.2024 Herrn Hans-Joachim Senger

Veranstaltungskalender / Monat

Mai
04.05. TSV Sportfest Sportzentrum 

Holzäcker
05.05. ev. Kirche Konfirmation II ev. Kirche
05.05. Arbeitskreis 

Heimatmuseum
Tag der offenen 
Tür

Kelterplatz

08.05. DRK 
Seniorenclub

Maifeier DRK Heim

09.05. ev. Kirche Konfirmierten-
Abendmahl

ev. Kirche

09.05. Schützenverein Waldfest Schützenhaus
10.05. RSC Kamerad-

schaftsabend
Kelter

11.05. Gemeinde Kulturprogramm Kelter
13.05. DRK Blutspende Herbert-Müller-

Halle
16.05. ev. Kirche Seniorenkreis ev. 

Gemeindehaus
20.05. ev. Kirche / 

CVJM
Gottesdienst im 
Grünen

Lemberg

Müllabfuhr

Mai

Fr., 03.05.2024 Biotonne
Restmülltonne

Sa., 04.05.2024 Gelbe Tonne
Gelbe Tonne 4-Rad
Glastonne / Glasbox

Mo., 06.05.2024 Papiertonne
Fr., 10.05.2024 Biotonne
Do., 16.05.2024 Biotonne

Restmülltonne
Fr., 17.05.2024 Gelbe Tonne 4-Rad
Fr., 24.05.2024 Biotonne
Fr., 31.05.2024 Biotonne

Restmülltonne
Alle Termine finden Sie auch auf der Homepage der AVL  
www.avl-lb.de oder in der AVL Service+ APP, erhältlich in Ihrem 
App-Store.

Arbeitskreis Asyl
www.ak-asyl-affalterbach.de

QR-Code
Für Smartphone-Nutzer mit QR-Code-Rea-
der geht es hier ganz schnell zu unserer 
Website:
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Schulnachrichten

Apfelbachschule Affalterbach

Juniorhelfer an der Apfelbachschule
Das Schulmotto „Miteinander-Füreinander“ wird an der Apfel-
bachschule jetzt noch tatkräftiger umgesetzt. Über 40 Kinder 
wollten gern an der Ausbildung zum Juniorhelfer teilnehmen. 
Das Los musste entscheiden und 17 glückliche Zweit- und Dritt-
klässler durften mitmachen. 10 Mal wurden sie eine Stunde pro 
Woche mit den Grundlagen der Ersten Hilfe vertraut gemacht. 
Die angehenden Juniorhelfer lernten, wie man verschiedene 
Pflaster klebt, Verbände anlegt, wie man trösten kann und wie 
ein Notruf abgesetzt wird. Die Juniorhelfer-Ausbilderin Daniela 
Köhler war beeindruckt von der großen Begeisterungsfähigkeit 
und dem unbändigen Einsatzwillen der Kinder. Ein Höhepunkt 
der Ausbildung war der Besuch von Frau Meyer vom DRK, die 
den Kindern ihren Notfallkoffer vorstellte. Ein weiterer beson-
derer Moment war, als die Kinder das erste Mal ihren Junior-
helfer-Rucksack erkunden durften, mit dem sie in Zukunft in den 
großen Pausen im Einsatz sind. Zum Abschluss der Ausbildung 
freuten sich alle auf einen gemeinsamen Besuch beim Jugend-
rotkreuz Affalterbach.

 
 Foto: D. Köhler

Jugend trainiert für Olympia - Tennis
Sieg der Tennismannschaft der Apfelbachschule bei  
„Jugend trainiert für Olympia“

 
 Foto: U. Diesem

Zum zweiten Mal in Folge konnte das Tennisteam der Apfel-
bachschule die Bezirksmeisterschaft JTFO im Kleinfeldtennis 
gewinnen.
Der Wettbewerb fand am 16. April 2024 in der Tennishalle Heil-
bronn-Trappensee statt. Die Schülerinnen und Schüler zeigten 
nicht nur ihr sportliches Können, sondern bewiesen auch großen 
Einsatz und Teamgeist. Es wurden jeweils 4 Einzel und 2 Dop-
pel gegen die Frankenbachschule Heilbronn und die Wolf von 
Gemmingen Schule gespielt. Im ersten Durchgang setzte sich 
das Team mit einem Punktestand von 4:2 recht souverän durch, 
im nächsten Durchgang wurde es dann spannender. Die Spie-
lerinnen und Spieler kämpften mit großem Einsatz und Ehrgeiz 
um jeden einzelnen Punkt. Am Ende sicherte sich die Apfelbach-
schule mit einem Match Vorsprung verdient den Gesamtsieg 
und qualifizierte sich damit für die Teilnahme am RB-Finale des 
Regierungsbezirks Stuttgart, das am 14. Mai 24 in Schorndorf 
ausgetragen wird.
Herzlichen Glückwunsch der Mannschaft zu diesem Erfolg, auch 
von der TCA-Trainerin Ilona Schondelmaier und der Jugendwar-
tin Uli Diesem, die die Kinder an diesem Tag begleitet haben.
Für das Finale in Schorndorf am 14. Mai 2024 drücken wir Euch 
allen fest die Daumen.

Förderverein der
Apfelbachschule e.V.

 
 QR-Code:  
 D. Bertsch

Infos, Termine und wie Sie uns unterstüt-
zen können, finden Sie auf unserer Home-
page
www.fv-apfelbachschule.de.

Ortsbücherei

Meine Bücherempfehlungen für Bestseller-Liebhaber:

Mörderfinder - Stimme der Angst
von Arno Strobel
Fallanalytiker Max Bischoff begegnet auf einer Beerdigung einer 
Frau, die so aussieht wie seine große Liebe Jennifer, an deren 
Tod er sich immer noch die Schuld gibt. Und dann verschwindet 
wieder jemand aus seinem Umfeld ...
Ebenso als Hörbuch ausleihbar.

Nordseesterne
von Marie Merburg
Luisa soll einmal die Kosmetikfirma ihrer Mutter übernehmen, 
obwohl Luisas Interessen ganz andere sind. Als ihre Mutter eine 
schlimme Diagnose erhält, machen sie gemeinsam eine Reise 
nach Ostfriesland ...

Hunting Prince Dracula – die gefährliche Jagd
von Ingrid Noll
Audrey Rose muss London verlassen und fährt gemeinsam mit 
dem charmanten Thomas Cresswell nach Rumänien, um dort 
Gerichtsmedizin zu studieren. Als an der Schule blutleere Lei-
chen aufgefunden werden, stellt sich die Frage, ob Graf Dracula 
wieder auferstanden ist.

Seit er sein Leben mit einem Tier teilt
von Bodo Kirchhoff
Ein alternder Filmschauspieler, der sich nach dem Tod seiner 
Frau in ein Dorf am Gardasee zurückgezogen hat, wird durch 
den Besuch zweier Frauen neu mit seinem Leben und der Liebe 
konfrontiert.

Seven days
von Steve Cavanagh
Gegen den New Yorker Staatsanwalt Randal Korn hat der Vertei-
diger Eddie Flynn, der um das Leben seines afroamerikanischen 
Mandanten Andy Dubois kämpft, keine berechenbare Chance 
- und doch gibt er nicht auf nach Beweisen zu suchen, um den 
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Vorwurf des Mordes an einem weißen Mädchen zu entkräftigen.
Die Ortsbücherei ist immer Di. und Do. von 16 bis 19 Uhr ge-
öffnet.
Ihre Büchereileiterin
Sonja Hübner

Auswärtige Ämter

Landratsamt Ludwigsburg
Kompetenzzentrum des Landratsamts sucht und qualifiziert 
Kindertagespflegepersonen
„Die Liebe zu Kindern steht an erster Stelle“
Ludwigsburg. Tageseltern, Tagesmütter und Tagesväter 
spielen eine entscheidende Rolle in der Betreuung von Kin-
dern, insbesondere für Eltern, die flexiblere Betreuungsop-
tionen benötigen. In Zeiten von fehlenden Kitaplätzen sind 
Tagesmütter gefragter denn je. Doch wie wird man Tages-
mutter?
Den Beruf der Tagesmutter einzuschlagen, haben Denise Bayer 
und Verena Jozic nie bereut. Tochter und Mutter haben sich ge-
meinsam an das Abenteuer „Tagesmutter“ gewagt und haben 
nun ihre eigene kleine Gruppe, die sie bei sich zuhause betreu-
en. Der Schritt dahin fiel ihnen leicht, denn beide hatten zuvor 
schon in der Kinderbetreuung gearbeitet. Ein Muss ist das aber 
nicht, denn auch ohne berufliche Vorerfahrungen in der Kinder-
betreuung ist der Einstieg in den Beruf als Kindertagespflege-
person möglich.
„Bei einem Infonachmittag des Kompetenzzentrums haben 
wir uns schlau gemacht, was man tun muss, um Tagesmutter 
zu werden“, berichtet Bayer. „Dabei haben wir erfahren, dass 
man auch ein Kindernest oder eine Großtagespflege zuhause 
machen kann. Und das war plötzlich eine ganze neue und tolle 
Option für uns“, erzählt sie weiter.
Mit ihrer Arbeit kann die zweifache Mutter gleich zwei Fliegen 
mit einer Klappe schlagen: „Es hat den Vorteil, dass ich meine 
Kinder mitbetreuen kann“, sagt Bayer. „Ich kann arbeiten und 
benötige keine externe Betreuung.“
Der Weg zur Kindertagespflegeperson: So erlangt man die 
Qualifizierung
Um Tageseltern zu werden, mussten Mutter und Tochter zuvor 
eine Grundqualifizierung erwerben. Die Grundqualifizierung wur-
de durch die neue Verwaltungsvorschrift Kindertagespflege im 
April 2021 von 160 auf 300 Unterrichtseinheiten nahezu verdop-
pelt und aufgewertet. Sie gewährleistet ein hohes Niveau und 
trägt zur Professionalisierung der Kindertagespflege bei. Abge-
schlossen wird die Qualifizierung mit einem Kolloquium.
Mit der Grundqualifizierung werden Kindertagespflegepersonen 
für die Tätigkeit ausgebildet. Die Teilnahme ist Voraussetzung 
dafür, dass eine Pflegeerlaubnis ausgestellt werden kann. 50 
Unterrichtseinheiten bereiten auf die Tätigkeit vor, danach kön-
nen die Kursteilnehmer eine Pflegeerlaubnis erhalten und mit 
der Betreuung beginnen, wenn sonst auch alle weiteren Vor-
aussetzungen dafür vorliegen. Weitere 250 Unterrichtseinheiten 
unterstützen praxisbegleitend die Tätigkeit.
Als abwechslungsreich und interessant beschreiben Bayer und 
Jozic das Kursangebot. „Ich dachte, für mich als Fachkraft wäre 
der Kurs langweilig. Dem ist tatsächlich nicht so. Meine Ausbil-
dung ist mittlerweile über 20 Jahre her. Im Kurs höre und lerne 
ich viel Neues“, berichtet Bayer. 
Neben entwicklungspsychologischen Themen spielen Schwer-
punktthemen wie Kinderschutz und Inklusion, aber auch die 
Vorbereitung auf eine selbstständige Tätigkeit einer Tagesmut-
ter eine große Rolle.
Kursteilnehmende vom ersten Tag an gut begleitet
Begleitet wird jeder Kurs durch eine feste Kursleiterin. Martina 
Hardwig und Celia Faißt vom Kompetenzzentrum Kinderta-
gesbetreuung des Landratsamts Ludwigsburg führen die Kur-
se durch und stehen den angehenden Tagespflegeeltern mit 
Rat und Tat zur Seite. „Jeder und jede Teilnehmende hat eine 
feste Kursleitung, die für die gesamte Grundqualifizierung ihre 
Ansprechpartnerin ist. Zudem steht ihnen eine pädagogische 
Fachberatung zur Seite, die bei allen Fragen in der Betreuung 
zur Verfügung steht“, erklärt Hardwig.
Nach dem ersten Kurs mit 50 Unterrichtseinheiten geht es da-
rum zu beweisen, ob man das Zeug zur Kindertagespflege-
person hat: „Bei einer Zwischenreflektion stellen uns die Teil-

nehmenden ihre Konzeption vor“, erklärt Faißt. „Am Ende der 
Qualifizierung nach Kurs zwei findet dann das Colloquium statt, 
bei dem ein Fallbeispiel besprochen und nochmal die weiterent-
wickelte Konzeption vorgestellt wird.“ Beim Colloquium könne 
man durchaus scheitern, sagt Faißt. Bisher sei das aber noch 
nicht vorgekommen. „Grundsätzlich gehen wir aber davon aus, 
dass die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die zum Colloquium 
zugelassen werden, bestehen. Schließlich stehen sie zum Zeit-
punkt des Colloquiums am Ende eines langen Qualifizierungs-
prozesses“, ergänzt Hardwig.
Und was sollte man ihrer Meinung nach als Tagesmutter mit-
bringen? „Man muss eine gewisse Offenheit haben.“ Auch Ko-
operationsbereitschaft sei wichtig, sagt Faißt.
In einem sind sich Kursleiterinnen und die Tagesmütter einig: 
„Die Liebe zu Kindern steht an erster Stelle. Ohne die geht es 
nicht“, fasst es Jozic zusammen. „Tagesmutter ist nicht einfach 
nur ein Beruf, bei dem es ums reine Geldverdienen geht. Tages-
mutter ist ein Beruf, den man mit Herzblut machen muss.“
Regelmäßige Informationsveranstaltungen zur  
Qualifizierung und zum Beruf
Vom 15. bis 21. April 2024 findet die bundesweite Aktionswo-
che „Gut betreut in der Kindertagespflege“ statt mit dem Ziel, 
die Kindertagespflege als eine wichtige Säule der Kinderbe-
treuung in der Öffentlichkeit noch bekannter zu machen und 
die wertvolle Arbeit der vielen Tagesmütter und Tagesväter her-
vorzuheben. Weitere Informationen zur Aktionswoche sowie 
grundsätzliche Informationen zur Qualifizierung und zur Kinder-
tagespflegeperson im Allgemeinen gibt es auf der Homepage  
www.tageseltern-lb.de.
Für alle Interessierten finden zudem regelmäßig Online-Infor-
mationsveranstaltungen statt. Der nächste Termin ist am Diens-
tag, 30. April, um 9.30 Uhr. Unter folgendem Link geht es zur 
Veranstaltung: https://landkreis-ludwigsburg.webex.com/land-
kreis-ludwigsburg/j.php?MTID=m8cdb05ab6a676ed679be27b-
c2aafc6a2

Landratsamt Ludwigsburg
Pflegeleistungen beantragen
Wie gehe ich vor, wenn ich Pflegeleistungen für mich oder einen 
Zu- und Angehörigen beantragen möchte?
Wenn ein Familienmitglied pflegebedürftig wird, gibt es viele 
Fragen zu klären, wie beispielsweise:
Wann kann ich für meinen Angehörigen einen Pflegegrad bean-
tragen? Wo finde ich die entsprechenden Unterlagen? Wo und 
wie findet die Begutachtung statt und was muss ich dabei be-
achten?
Antworten bietet der Pflegestützpunkt. Dieser berät Sie unab-
hängig, vertraulich und kostenlos.
Der Pflegestützpunkt bietet Informationen, Beratung und Unter-
stützung zu allen Fragen rund um das Thema Pflegebedürftig-
keit und Versorgung.

Landratsamt Ludwigsburg - 
Außenstelle Besigheim
Pflegestützpunkt nördlicher 
Landkreis
Gesundheitszentrum 
am Bahnhof
Weinstraße 6
74354 Besigheim
Telefon 07141/ 144 - 2469
E-Mail: psp-besigheim@ 
landkreis-ludwigsburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 08:30 - 12:00 Uhr
Mo.:     13:30 - 15:30 Uhr
Do.:     13:30 - 18:00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Ter-
min, damit wir genügend Zeit 
für Sie haben.

VVS
Mit Bus und Bahn zu den schönsten Ausflugszielen in der 
Region: Die Freizeitbusse starten in die Saison
Rad- und Wanderbusse sind nicht nur bequem und umwelt-
freundlich, sie nehmen auch kostenlos Fahrräder mit
Der Frühling steht in den Startlöchern und die sonnigen, warmen 
Tage laden zu Ausflügen in die Region ein: Von der Schwäbi-
schen Alb bis zu den Weinbergen an Neckar und Enz bietet die 
Region Stuttgart zahlreiche Ausflugsziele. Dorthin kommen Aus-
flügler entspannt und umweltfreundlich mit Bus und Bahn. Das 
preisgünstige Deutschland-Ticket für nur 49 Euro gilt auch in 
allen Freizeitbussen im VVS-Gebiet. Und das Beste: Viele der 
Busse nehmen Fahrräder kostenlos mit.
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Rad- und Wanderbusse mit Fahrradanhänger
Bereits am Osterwochenende sind einige Freizeitbusse in die 
Saison gestartet – weitere sind ab 1. Mai unterwegs. Mit den 
Radanhängern kommen Fahrradfahrer entspannt auch die ho-
hen Berge in der Region hinauf. Die Busse sind bis zum 20. Ok-
tober, einige bis zum Ende der Herbstferien unterwegs.
Mehr detaillierte Informationen zum Thema Rad- und Wander-
busse gibt es unter www.vvs.de/freizeit. Dort ist auch der neue 
Flyer „Rad- und Wanderbusse im VVS“ verlinkt. Die Abfahrt-
zeiten der Freizeitbusse sind, genau wie die Verbindungen zu 
deren Startpunkte in der VVS-Fahrplanauskunft, auf vvs.de oder 
über die App „VVS Mobil“ enthalten.
Wer nur gelegentlich Bus und Bahn fährt und deshalb nicht mit 
dem Deutschland-Ticket unterwegs ist, fährt einen ganzen Tag 
lang günstig mit den VVS-TagesTickets. Sie kosten als HandyTi-
cket für eine Person zwischen 5,90 für eine Zone und 14,60 Euro 
fürs gesamte Netz. Bis zu fünf Personen bezahlen zusammen 
zwischen 11,80 und 21,80 Euro.
Landkreis Esslingen/Göppingen:
Rad- und Wanderbus Reußenstein – Linien 170/RW1/RW2
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 20. Oktober 2024
An Sonn- und Feiertagen sind die Busse der Linie 170 von Kirch-
heim/Teck zum Parkplatz Reußenstein oberhalb von Neidlingen 
unterwegs. Von der nahegelegenen Burgruine Reußenstein ha-
ben Ausflügler einen atemberaubenden Ausblick auf die Region.
Die Freizeitbusse RW1/RW2 bringen Unternehmenslustige aus 
dem unteren Filstal zum Reußenstein. Sie fahren von Göppingen 
aus über Jebenhausen – Heiningen – Gammelshausen – Dürnau 
– Bad Boll – Gruibingen – Mühlhausen – Wiesensteig. Der RW1 
fährt dabei über Heiningen – Gammelshausen – Dürnau, der 
RW2 macht einen Abstecher über Bezgenriet. Beide Linien hal-
ten auch an der Haltestelle Boßler Parkplatz – von dort kommen 
Fahrgäste einfach zum Aussichtsberg Boßler sowie zu weiteren, 
landschaftlich reizvollen Wanderwegen am Albtrauf.
Auf dem Parkplatz Reußenstein können Fahrgäste zwischen den 
Freizeitbussen der Linien RW1 und RW2 Richtung Göppingen
und der Linie 170 Richtung Kirchheim/Teck umsteigen.
Rad- und Wanderbus Schwäbische Alb – Linie 177.1
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 20. Oktober 2024
Die Busse der Linie 177.1 bringen Wanderer und Radler sams-
tags von Oberlenningen auf die Schopflocher Alb bis nach 
Schopfloch. An Sonn- und Feiertagen fährt der Freizeitbus bis 
nach Westerheim und weiter nach Laichingen zur Tiefenhöhle.
Von Oberlenningen nach Schopfloch können Fahrgäste auch im 
Winterhalbjahr sowie unter der Woche das ganze Jahr mit den 
Bussen der Linie 177 fahren – von Oberlenningen nach Wester-
heim und Laichingen sind die Busse nur in der Freizeit-Saison 
im Einsatz.
Rad- und Wanderbus Schopflocher Alb – Linie 176
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 20. Oktober 2024
Auf die Schopflocher Alb kommen Fahrgäste zusätzlich mit den 
Bussen der Linie 176. Sie fahren auch außerhalb der Freizeit-
bus-Saison täglich von Bissingen (Teck) über Ochsenwang und 
das Naturschutzzentrum nach Schopfloch – und teilweise sogar 
weiter nach Oberlenningen. In der Freizeitbus-Saison können 
Radfahrer auf der Linie 176 an Wochenenden ihr Fahrrad auf 
einem Anhänger mitnehmen. An Wochenenden können Fahr-
gäste das ganze Jahr von Kirchheim (T) nach Ochsenwang und 
Schopfloch fahren – ohne in Bissingen (T) umsteigen zu müssen.
Blaue Mauer – Linie 191
mit Fahrradanhänger bis 5. November 2024
Der Freizeitbus „Blaue Mauer“ ist an Sonn- und Feiertagen zwi-
schen Neuffen und Oberlenningen im Einsatz. Mit ihm gelangen 
Wanderer zum Parkplatz Hohenneuffen, von wo aus die beliebte 
Burg Hohenneuffen innerhalb von wenigen Gehminuten erreich-
bar ist. Ab Juni 2024 eröffnet außerdem das interaktive Infor-
mationszentrum „Heidengrabenzentrum“ in Erkenbrechtsweiler, 
wo Besucher in das Leben der Kelten auf der Vorderen Alb ein-
tauchen können. Dorthin gelangen Fahrgäste bequem über die 
Haltestelle Burrenhof der Linie 191.
Landkreis Ludwigsburg:
Stromer – Linie 572
mit Fahrradanhänger bis 3. November 2024
Die „Stromer“-Busse (Linie 572) pendeln in der Freizeitbus-Sai-
son samstags von Bietigheim-Bissingen über Löchgau, Erlig-
heim, Bönnigheim und Freudental bis ins Kirbachtal und ma-
chen auch einen Abstecher zum Erlebnispark Tripsdrill.
Ganzjährig und jeden Tag fahren die Busse der Linie 572 ab 
Sachsenheim ins Kirbachtal. An allen Tagen unter der Woche 

fährt außerdem die Linie 567 ab Bietigheim-Bissingen nach 
Tripsdrill.
Berg- und Talbus – Linie 467
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 20. Oktober 2024
Der „Berg- und Talbus“ (Linie 467) fährt in der Freizeitbus-Sai-
son an Samstagen sowie an Sonn- und Feiertagen zwischen 
dem Backnanger Bahnhof im Rems-Murr-Kreis und Prevorst in 
den Löwensteiner Bergen.
Außerhalb der Freizeitbus-Saison gelangen Ausflügler mit den 
Bussen der Linie 463 ab Oberstenfeld in die landschaftlich reiz-
volle Gegend um Prevorst.
WeinKulTourer – Linie 464
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 20. Oktober 2024
Der „WeinKulTourer“ (Linie 464) ist in der Freizeitbus-Saison an 
Sonn- und Feiertagen von Marbach über die Weinorte Großbott-
war, Mundelsheim und Hessigheim nach Besigheim unterwegs.
Auch außerhalb der Saison erreichen Fahrgäste die touristi-
schen Highlights des Neckar- und Bottwartals mit den Bussen 
der Linien 459, 460, 461 und X46.
Rems-Murr-Kreis:
Waldbus – Linie 265
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 20. Oktober 2024
Der „Waldbus“ (Linie 265) fährt einen Rundkurs ab Schorndorf 
über Rudersberg, Welzheim, Alfdorf, Kaisersbach und Althütte 
und wieder zurück nach Schorndorf. Er ist sonn- und feiertags 
auf der Strecke unterwegs und steuert unter anderem den Ebni-
see und den Schwaben-Park an.
Limesbus Nord – Linie 372
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 20. Oktober 2024
Der „Limesbus Nord“ (Linie 372) ist an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen das ganze Jahr von Murrhardt über Grab, Großerlach 
und Mainhardt unterwegs – in der Saison von 1. Mai bis 20. 
Oktober 2024 an Sams-, Sonn- und Feiertagen mit Fahrradan-
hänger.
Limesbus Süd – Linie 375
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 20. Oktober 2024
Der „Limesbus Süd“ (Linie 375) fährt an Sonntagen das ganze 
Jahr von Murrhardt über den Fornsbacher Waldsee, Kirchen-
kirnberg, Kaisersbach bis nach Welzheim. Auf der Strecke zwi-
schen Murrhardt und Kirchenkirnberg – und vereinzelt auch wei-
ter bis Kaisersbach – sind die Busse der Linie 375 montags bis 
samstags ebenfalls das ganze Jahr im Einsatz. In der Saison von 
1. Mai bis 20. Oktober 2024 sind die Busse an Sams-, Sonn- 
und Feiertagen mit Fahrradanhänger unterwegs.
Räuberbus – Linie 385
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 20. Oktober 2024
Der „Räuberbus“ (Linie 385) ist samstags, sonn- und feiertags 
das ganze Jahr über von Sulzbach über Spiegelberg nach Wüs-
tenrot unterwegs. Während der Freizeitbus-Saison sorgt ein 
Fahrradanhänger für mehr Stauraum für Fahrräder. Auch mon-
tags bis freitags pendeln ganzjährig Busse auf der Linie 385 zwi-
schen Sulzbach, Spiegelberg und Wüstenrot. Unter der Woche 
hält die Linie 385 nicht an allen Freizeitbus-Haltestellen.
Viele Freizeitbusse fahren auch in der Wintersaison
Viele der Rad- und Wanderbusse fahren auch in den Wintermo-
naten – auf der gleichen Strecke und mit dem gleichen Fahr-
plan wie im Sommer. Auch wenn die Freizeitbusse im Winter 
ohne Fahrradanhänger unterwegs sind, darf das Rad trotzdem 
mit. In jedem Bus der regionalen Busunternehmen gilt: Bis zu 
zwei Fahrräder können Radler unter der Woche ab 18.30 Uhr 
und am Wochenende rund um die Uhr kostenlos mitnehmen. Zu 
den Freizeitbussen, die das ganze Jahr im Einsatz sind, gehören 
der Limesbus Nord, der Limesbus Süd, der Räuberbus und der 
Freizeitbus Schopflocher Alb.
(mar)

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde
Affalterbach

Kontaktdaten
Internet: www.kirche-affalterbach.de
E-Mail: Pfarramt.Affalterbach@elkw.de


